[image: image1.jpg]a8 Gesicht Dei’le,.

i
i




Heimat– und Verkehrsverein

35469 Allendorf/Lumda e.V.

Auf der Dreispitz 14 

Tel.: 06407-5267, Fax: 06407-404629
Mobil: 0160-94939544

www. heimatmuseum-allendorf.de
E-Mail: 

heimatverein-allendorf-lda@web.de


                                                                                                                10.05.2021
Aus dem Archiv des Allendorfer Heimatmuseum
Flüchtlinge und Heimatvertriebene verändern auch das religiöse das Leben  in Allendorf

Bis zur Ankunft der Flüchtlinge und Heimatvertrieben im Jahre 1946 gehörten die Einwohner in Allendorf überwiegend der evangelischen Religion an. Die rund 530 geflüchteten und vertriebenen Neubürger waren überwiegend römisch-katholisch Glaubens und begingen daher den Fronleichnamstag feierlich. 

Die Fotos zeigen die Fronleichnamsprozession im Jahre 1946 mit Pfarrer Gröger an vier Stationen.
BU  1  a: Altar vor dem Haus Arnold in der Marktstraße. Im Hintergrund ist das Kolonialwarengeschäft von Jakob Runzheimer zu sehen. 
BU 2   b: Die zweite Station war auf der Freifläche vor der Volkshalle in der Bahnhofstraße. 
BU 3   c: Die nächste Station war der Altar vor der Gaststätte „Zum Bahnhof“
BU 4   d: Die vierte Station.  
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